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Sitzun der Gemeindevertretun
anr 28. Sqrtcmbcr. Fcucnvchrhaus Blckcndorf, l2 Zuhörer. A. Gothsch (K\)

Es l'ehlien enlschuldigr llatthias Ilock und Ti m Pauslian (bcide CDU).
In dcr Einwohnerfragestunde §'urde eine Frage zur Zuständigkeit lür Straßeneinläule und Schlichte gestellt

(das betrilft die Gemeinde nur. wenn diese im öflentlichen Bereich licger). Angeregt uurden luß*.gc oder
Begegnungspunkte um dcn Obst-Erlcbnisgarlcn hcrum. Auf .\nregung eines Zuhö.err llrrden z'\.'ei

nichtöflcntliche Tagesordnungspunkte rns Ende der Silzung geslcllt. um den Vcrlauf dcr Silzung tiir dic
Öfiendichkeit nichr unnötig zu unlerbrechcn.

Der Durchführungsvertrag zum B-Plan 21 ,.Segelschule am Brackstock" *urde zunächst in
nichtöffentlicher Sitzung (die Gemeindeletreter gingen fiir zwei Nlinulcn in dcn \cbcnraum) gebilligt. des 11ar

VoraussetzLrng. um dann die 17. Anderurrg des F-Plans unll den Satzungsbeschluss fth dcn bclrcilindcn
Beb:rru 3.pl"n z- be*"l.r1en lein.tirn:'g .

Mit den Stadt\reÄen LüUenburg $ird ein Kooperationsvertrag übcr dic Durchlilhrung \'on
KaDalunterslrchungen im gesamren Gemeiodegcbiet geschlossen. Damit k.1nn die Gemeinde von den günnigeren
Konditionen der becufiraglcn Fimla proitieren. Die Arbeitel1 * erdcn l1o.h in1 l.rui'enden Jahr durchgeliihrl

Dann grng es um dcn sclü \\'ichllgen Punkt.,Lberrragung des .\b\xsserbetriebs an die Stadhrerke
Lütjcnburg zum 1.1.2012". Bürgemrcister Köpke veNics aul dcn bciürllorlcndcn llcschluss dcs \\esscr uüd
Wcgcausscl'lusses ( ,1 Ja. 2 Enth.) und daraut. dass rach einer neuen Kalkuhtion die Gebühr für unsere Bürger ltuf
3.,10€ pro Kubikmeter \teigen i!ürde. §enn der Ab§asserbetrleb rcitcrhin rl. Eigcnbe[icb dcr Cc cindc laufcn
§,iirde. Dann lrug cr zLun Vcrgleich die Gebührensälzc dcr StadNerke Lüljenburg und des Zsecklerband5
Osdlolstein (Z\iO) \'or siehe Seite 3 - , die liir die Stadt\\erke 'prerhen Lr ging auch kurz auidas reue Angebol
des ZVO ein. sprach sich abcr cindcudg für LLitienburg aus.

SPD-Sprecher Gerd Thiessen bezeichnete das nene ZVO-AngeL.L,t uL5 iiteressrnt und seh vor allen Vorlcilc in
der don angebotcncn befristcicn Überlragung Iür zwci Jahrc. Fr bemäneehe aLrch. dass dem ZVO nlcht alle
,A.ngaben zum Restbuch§er1 Sehlendorl zugeleitel {orden \\üref und ichlug vor. ,nit den StadNlerken Lütienburg
Verhandlungen fiir eine Übertragung ft]r zunächst z§ei Jrhre zu tllhr.n. um dann in Ruhc bcidc,A.ngcbolc
velgleichen zu könnc11. Dicsc Zcil sci 11ötig. da cs sländigc \ cn1 rrrung durch neue Zahlen und Prognosen gebe.

Nach §eileren \\odmeldLrngen und einer r.on der SPD belnnxgren kurz.n Sirzungsunterbrcchung äußcrtc Gcrd
Thiessen und

schlug einen Übertragungs\,errag tür tünfJahre vor. Nach \ cit.rer iehr tusl'ührlicher Aussprachc cirigtc lnan sjch
dann aufeinc Laufzcil von zchn Jahrcn.

(ß'ie sich ndchher ü1 detl f€rhandtu gen nit de, .l.ddnr.r l.,? :.i-sr. gihr es doeh noch erhcblitltc l'rublttnt
so doss noth nitht sittur i\t ob ls r.m l I 201) zutlt tlLtlßtl l:tnnntl

Die Dachflächen gemeindlichel Einrichtungen könncn laul cllrslr]n]niscm Beschluss ao Blekendorler
Bürger liir Iliirger Phorovollaik Anlegen zur Pacht zur Vcrälgung gcslclh scrdcn. Das könnte 7unächst das Dach
dcs Feueßehrhauses in B lekendo rl belreffen. (Siehe ..Aus unserer Cemeinde).

\lchtöftentlich §,rrden Personal- und Grundstücksengelegcnhciten behandeh.
(Ende 21.30 Lhr)

Alte Dorfstraße l0 - Kaköhl
Dienstags-Freitags von 9-18 Uhr

Sonnabends 8- 13 Uhr
Montags geschlossen

Ihre Anmeldulu nehme ich
geme auch telefonisch entgegenl

E 04382/381

p Packhus
lnh.

Fall: Ft'onDberger

6utbürgarlieha llüeh,
PartqsErvict

24527 SehlEDdoi - SlraDdslraßlz 20

kl. (04352) 3+5 - Fax (04582) 920.926
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Die Abwasserbeseitigung wird noch nicht abgegeben
Bis Fndc Oktober schien e-s klar zu seiri Die Gemeindevefirctung rvürde rvohl auf ilirer

konmenden Sitzung anr I3. Dczcmbcl das Ende des gemeindeeigenell Ab\\,assclbct cbs bcschließen und

die Aul:qabe kon]plctt dcn Stadnr,erkcn Lüt,enburg übenragen. Das \\ü1de für unscrc Bürgcr durchaus

erhcbliche Einsparungen bringen. Allerdirgs, als dic Gemeinder erlretung am:E.9. für die -\ufnahme
\1rn \ierhandlungen stilDmtc. §ar dcr Stand der Erspamis noch so: f,iI jeden Haushalt 155 € im Jahr bei

der Grundgebühr (25 statt 180 €) plus 25 ct. pro Kubikmcter .{b§,asscr'.

In .len elslen Cesprächen u'ar noch von etwa 5-5.000 € die Redc. dic dic Gemeinde erhalten $ürde.
Doch bcim Yenragsgespdch am 27.10. $,ar cs schon eine ZahlLug der Gcmcinde an die Stadt\verke \on
11.000 € ge\orden. dazu platzte am Endc cinc u'eitere Bombe: Die Gebühren rvürden aufgrund des

BlekendorlcrBeitlittsabl.l.20l2sleigell.enr§'edcrdicloufendeCebültum2lct.(das\\'äredannschon
\\.ie bein ZVO) oder rlie (imnclgebiihr auf 50 € rerdoppclt. Da\on uar vorher keine Rede. r,ar das

§ irklich nichl abzuschcr gcrvcscn')
Dann arr 9.11. ein $eiteres Cespräch. in dem dic ron beidell Seilen beautiragte Trcukom die

Übcrtragungshilanz erläLrtefte. NLrn hiel] es. die Krcdite des Ab§'asserbetriebs könnten dcht
übemonlrclr §,crden. sie müssterl \,oIl den Stadl§e1te11 abpc]ösl §crdcn. Die dafür' zu zahlenden
\:or'1älligkeitszinscn in Höhc von ca. 185.000 € soll die Cemeinde finanzicrcnl

De lragt man sich doch. q'anun kamcn dic schlechten Bolschaften nur schcibchcn*eise feii dosiert

hedibcr und auch ersl dann. als clie Cemeinde sich von dcn ander'en Ailernaliven fast vcrabschiedet halte?

Und nun rlir-d dic so geplante Über.qabe an die Stadtrverke aui den 1.1.2013 verschobell. aber den Vertraq

soll die Cemeindcvcr-h-ctung noch in dicscm.lahr bescl ießen.

Und wieder lagen (ir'l \\iasser- rurd Wcgcausschuss am 2,1.11.) kcinc belastbaren Zahlen liir das

An[cbot.les ZvO ror. Die SPD besland aufcincr rveiteren Silzung des Ausschusses mit dem Z\.O. die

vor Erschcinen diesel Zeilen slattgel'unden hat. Dicsc wird holGndi.h die Klarhcit bringen. die li'Lr eine

\veitsichtige EntscheidLrng nijtig ist. Llnd dass nun r'on Seitcn dcr Stadt ein Zeitdruck autgebaut §'ird, sich

urbcclingt in cliesem Jahl entscheiden zu müsscn. kann die SPD übcrhaupt nicht nachlollziehen.
Jetzt ist $irklich noch Zeit. um im ersten Quartal 2012 in Ruhe mit allseits belastbaren Zahlen

einen endgültigen Bcschluss zu lhssen. möglichst mit brciter' \Iehrheitl Auch Zeit, um auch die
vcrsprochene Beteiligung der Bürgcr (Ein$ohnerrersammlung) zu realisieren. (Dic $'ürde
änsonstcn rvohl ganz unter den Tisch fallen).

Hier ern kurzer Riickblick oufdic [.nt\!ick]unq der Ab§ asserbcscili gun n in unserer Cemeilrde:
Der ersr. Ansätz liir erne zelüale ,\b{asserbeseitigung i\udc aln I 1.l.l9r-l in .inenr \-.nr'rg dcr Stadl LLitjenbur-s nlrt dem

\'lissions§erk in UlekcndorIund.icm lng Kloyski geschlossen. der in Bl.kcndorlcll] Baugebier eNorben hdtrc. Däs geschah

übcr dic Kijtlc der $eiteren betrot-t-eoen Blekendoriir Uürgcr hrnüeg. die per Burgeri.itiari\c dagegen protestjene.. Bereits

seir 1969 slr l-ütt.nburg tc. \'.rcülramng nir der Gemei.de frir Liic.\f\lasserleseitigu.g zujtündig. hätte aber \aeder

Phnung Doch Flnanziennrg vorge.omme. gcs.h$cisc dcnn die Gemeindc üb.r d.n o a. \'ertrag rllformierl. D.*vcgen konnre

die Srldr auch nichr lnir Zuschüssen recbler urd wollle sich dl.ses Versäunr.i. nun ulr dcn Blekendorfer tsürgsm bcz,rirlen

hssen. So kam es zum AbschlLrs, crncr neucn Vereinbarung mil dcr Sradt 191E. Nunmehr n)lltc drc Sradt das Abtrasset
ablcrlcn. Sarznngel und Gebühren der Stadl sollt.. gclt.D

Die Stadt unrernahnr scirerhln nrclrs. so dais l9ili die Gerncindc sclbsl die Axr'gabe der zenmlcn 
^b$ 

asserbeserligung

ühcmahn lnd ln den lolsejahren dl.§c...lahrhu.d.r(aulgabe" arit erhebli.hcnr finrüzicllen Aufirand in Futt.rkamt,
Sechcndorf. dcm restlichen Blekendorl. Kaköh] und N essendorf dur clrlilhrte. ilobei das -\bsxsscr nach Lritjenlurg gelumpt
und don..ütrergebe." Ntrrdc Iiir Schl.Ddorfblicb dlc allc Sonderregelung bestchen. \crl dort das Abilasser serr 1969 übcr

Hoh\achr nach LLltlerburg gepunpl \rrLrde

I).r \on d.r S1ä.1r berechnele Reinlgungspreis pm cm'Abivass.. bli.h lorNnnt bei 0,t-<€. ehe dann der B.trag ab I 1.200E

tliitzLich aLrl L.]l€ \.rdoptch wurdc (Schl..rlorl sosar:,19€). Das iihne dazu. dass urLer Ab\rasserpreis nicht mch zu

haLteD rlr u.,l Ütcrlegungerr aulkamer die Aulgabe dbzugcbcn Die Altematilen ivarcn Srddtscrke Liltienburg.
Z$eck\erband Osthol\tein ,ZVO) od.r \\crlcrlührung älc Eigenbeüieb.

tn.liesem JaIr:011 sollie dann die Enlscheidung l-allen. g.dützt aul belastbare Zahlen und Darn. ll1 Enartung \o.
Ängeboren der beiden Üb. rdhnrckandiddtcn. Dic Tcndcnz ging fist nu. 7u dcn St.rdl§erken, der Z\:O wurdc regelmäßlg

schlecht g.rcd.r. Ist cs richr tnr VerhandhLngen besser. rvenn mr zrci Eisen irn Feuer lratl Und $enn der ZvO so schlecht

isr. \1,0nLn1 habe. ddnD dic Nxchbargcncndcn Klamp und Behrensdorfihn dcr1 Liltjenburger Smdilcrk.D vorgezogenl'jh den

lcrztcll \ ier Jahren smd irnmerhin neunTehD C.rn.mdcn ncu dein ZVO beiaendcn (zulcrzr Barsbeki.
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Aus unserer Gemeinde
Eher sauer als süssl So ist das eigcntlich nicht gedachtl

Ddl.t dDt 3l- Oktober hei uns auch dus Hellottcen TreiLteu um sich greili, datun ntss ntan sith tohl
ge\,öhüefi. Aher )tas in iiesen.lahl Lttlt,.Blekentlt»Jet Berg get.hdh, clLts istttohI nichr tnchr -<o ltt:rtg
da shtd die Hausbe.titzer eher sduer.' l\eben hesclnllierlen Gdt'lenltL)sten utid i)hetdll ter\tt-tüt.tl
Zierklirbissen wurde ouch cine teure HautlürldtnPe zerstü1, so dass sogar tlie Polizei Jcontneu ntrssre

Täter ndttirlich t! bek1 ]1t. Dass ddrllil die A ssichte ftil ,:1ll die ltettetl Kitdat aü ihren Rundgänge ittt

konnenden Jahr nicht besser v exlen, ßt jo t'ohl ub:usehcn.

\Vundem tut sich rvohl
kciner mehr und es sprach
sich schnell hetum: In
Kaköh1 hangt wiedel ein
neues Schild vol mitt-
lerweile verbretlerten
Fenstem, u11d dle alten

Schilder sind immer noch

d1an. Folgender Text ist
dort zu lasen:

., RLtINIERT Durch Jie
Be:;t hltisse utßerer
,\OZI) LE N,

CHRISTLICHEN und
DEI.IOKRATISCHL\
GeDleindetefit-eter- Ob
Geneinde, K-(is oler
Land KEINER IST

L'ERINTVORTLJ''H !"
Zum besseren Erschci-
nungsbild arn r,erhindetten

.,\larkttret't'' und an der
8202 trägt allcrdings auch
dieses Schild kaum beil

Am,1. September fanden in \Iecklenburg-\'orponnem und damit auch in unsercr Partnergemcinde
Zieroil (es läuft allerclings seit einigcr Zcit gar nichls mehrl) \\ ahlen sialt. Landtag. Kreistag (es hat doft

eine große Klcisreforn gegeben). Larrdmt und der Name des ncucn Kreises solllen bastimmt \!elden
Bei einer WahlbeteiLigung ron -5.1.89ir ergab die Landtags\ahl bci dcn Z§'eitstinrrnen :19-6!; liir die

SI'D bei 19.21:6 CDU und 18.39n Liiken. GIüne 7.ll'ln, \PD 69;. FDP 3,1'ln. Alulich auch die Rcsultate

lür .len K]eistag. Landrätin Birgit Hesse (SPD) ist nun arLclt liir dcn neuen grölJeren Kreis

\ordwcstmecklenburg ge\\ählt (in Zierorv mit ll,7o,i, gegcnüber 26.09'; tiir den CDU Kaididaterl Dr.

Hlrzel)t beim Entschcid für' dei Namen des rcucn (irollkreises lotlcrtcn ellerdinss 177: l7'1 in Ziero\\' flir
..U.t.cckr(t- \\ t.mrr". gcecn dcr frer,l.

Rund I5 Zuhörer hatlen sich 7ur Inlbrmationsveranstaltung ,,8ürger-Solaranlage" am 1. Novcm

ber in dcr Tourist-lnfomlalion eingeflrnden. Hcrr Eggelsglüß von der Land\\'iltschallskammer (der bercits

die Cemeindeanlagc auf clern Schulclach ,begleltct' hao stellte an Iland von Zalilen die grob geschätzten

und anhand seiner Ert'ahrungen zu envarlendell Kostcrl und Leistungel einer solchen Anlage dar'
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Dabei ist an üngef?ihrcn Gesamtkosten mit 50.000 € zu rechneq die ftt die Beteiligten eine sichere
jfirliche Rendite von ca. 4 0/o bei einer Laufzeit von 20 Jaluen durch die Strom-Einspeisuilgsvergütung
nach dem EEG (Emeuerbare Etergien Gesetz) bringen. Gedacht ist an eine Gemeinschaftsanlage fiir
Bitger der Gemeinde, die sich mit mindestens 2.500 € beteiligen kömen und nur bei Nichteneichen der
Gesamtsumme eitre höhere Beteiligung haben köDnen.

Matthias Ehrnke schlug vor, durch eine Befra$üg festzustellen, ob überhaupt getrügend Interesse
besteht, um dalln auf einer Gdindu[gsversammhng die ersten kontretetr Schritte zu machen. Unklar ist
auch noch die gihstigste Rechtsform einer solchen Beheibergemeinschaft. Zunächst muss jedoch die
Statik des Daches auf Eignung für solche Baumaßnahmen geprüft werden. Es wird also demnächst einen
Handzettel ffir die Haushalte geben, um zu einer Art ,,Gri.indtmgsversammlung" einzuladen und
festzustellen, ob genug emstlafte I[teressenten vorhanden si[d.

Nun ist der Zaun arl
§chiinen Ralhlauer Dorl-
platz wieder emeuen Lnd
damit hdt die Gemeinde
die Wünsche der Ein-
lvohncr crhöft. Darüber
freuen sich alle im Dorf
und auch alle. clie ihn
sonst gclegentlich nurzcn.

a

In Sachcn Sanierung
Bauhof schlug Bür8er-
mcister Köpkc im Bau-
und Umweltausschuss am
13.9. vor. das vorhandenc
Gebäude (hinter der Altcn
Schule Blckendort-)
abzurcißen und cinc Fer-
tigllal1e aufstellen zu las-
sen. Die Abrissarbeiten
könnten mit .Bordmitteln'
durchgeflilnt und bci Lie-
ierung von Statik und

Bauarhag ArchitekteDkosten eingespafi werden.
angefordert, die auf der SitzMg am l5.l 1. vorlagen.

Bei allen drei eingereichten Vorschlägel war
.jedoch eine freihagende Konstruktion angeboteq
welche aber die Kosten in nicht vorhergesehere
Höhen rreiben würde. Somit soll nun eine
einfachere kostengünstigere Bauweise gefunden
werden.

Die Fmge nach eiler eltl. Solaranlage auf dem
Dach dieses Bauhofgebäudes soll eßt entschieden
werden, wenn das Interesse an der
Gemeirschaftsanlage auf dem Dach des
Feuerwehrhauses feststeht. Die Gemeinde selbst
wird keine weitere Anlage betreiben wollen.

o

von fünf Fachfirmen

,:um.,ffiüxfrf,i-?"
Getränkegmßhahdel - Zeltvedeih - VeEnstaltüngskonzepte - und mehr

Aui drDr Hasrnkrug 6

24321 Lütjenburq

Tel. 04381 - 40 45 47
wwd-g.tra.nk.-z.ltc.dc

ü"t'
;.r,:icri§§ft-§plllI tt

Dann rvurden Ansebote

v
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Angcsichts der im Rahmcn der "Ener'giervende'beschlossenen Fiirderung von emeuerbarer Energie
ist es nötig. die \.orhendenen Stromtrasscn zu überpnifen, ob sie die zu envarlenden \lengen
transporlieren können. Das kann durch Auliüslung der alten Lcitungen (\on ll0 auf -380 K\:). als
Erdkabel ocler durch Hochspannungslcitu1tgen mit liöheren \4astcn pescheherl.

Zur Intbnnation lag im Bau- Lrnd Ulr,$'eltausschuss am I5.11. ein Planungsenhrurf des
lJetzbetreibeß TenncT vor, der eine z.T. \,erände e Trassenflihrung durch unsere Gcmeinde beinhaltet.
aber noch keinen endgültigen Charaktel hat. \\er Inrercssc har. kann sich den Plan in der fourist-Info in
Sehlendorl anselren oder auch iln kttemet it].L Ostholtleiü Portet/ttnter Sr.rriril ./r)ldrrr?-g.

Von Westell her teilt sich die Trasse südöstlich von Blekendorl in eine \ord undeine Sr:idvariante.
dic in Richtung Damlos u,citerliihren. Beide licscn süd1ich von Kaköhl und nijrdli.h \ Lr. \ejsendorl Bci
bciden \ra aiten rvird \'on einem konfliktaflren Kotaidor und gerinqcn Rarnn§ idersländen lcsprochen.
Während die ),trordroutc eine lineare Trassenlührung aufir'eist. sind bei der stidlichen dlc \bstände zu
größeren Oftslagen tveiter.

a
Noch ist unklar. q,ie es ßtit der Strandkorbvermietung §eiterqcht. Eine ArbeitsglLrppc harrc selagl

und einige Punkte alLfgelistet" die bei den vcrhandlungei mii den c\ti I.leressenten beachret \\'erden
sollten. In deI Knmusschusssjtzüng am 22.11. qurde dann auch noch eilinrl die Option 7ur SFr.ache
gcbracht, die Str-andkorbven'nietung (u'ic es bis vor zehn Jahren crtblgreich lief) *iedcr in die Häncle des
Kurbetliebs zu ecbc . Da es aber hicrzu keinerlei aktucllcZahlen unJ Fakren cab. so11 aufeiner \\eirercn
Sondersitzunp des Kulausschusses im Januar über beide Optioncn noch cinmal ausführlich bcraten

Dic Frischrvassergebührcn sollen ab dem 1.1. LLm 1oct. auinu.rr.hr 1.20 ct. angehoben l\'erden.
\\icrkleiler Aidreas Köpke begründctc die Erhöhung damit. dass dre Pr:rsrnprssLrrg des \.or-jahres urlr
5ct. liclit ausgercicht habe. \ror allem sind die tsewirtschat'tungskostin :ltehr cc\\ orde11. durch {estiegcnc
Stromkosten und erhöhte Anzahl von Wasscrpr-oben bedingl.

Im Kurausschuss \\-r[de im Rahmen der Beratuns d.s \\ ins.h]ijjplin, l0ll cln. Erhöhung der
Pachten für die Betreibcr del Ge§erbcbctriebe irr den Gebäuclen rrr Srrand um 109'0 \onr sicrkleiter
Köpkcvorgeschlagen.DicletzteAnpassungderPachtenbz§.\licrcni\!r-zrLllrli.lUolertblsr.

KuIz notieft: Die Getneindeveftretung wird auf ih|er nächslan Srvunr als offizielle Schreib.weise
,,Friedcrikenthal" tiir diesen Orlsteil lcstlegen.

Der Radeberg $ id auf Betreiben des Ordnungsanlts eine Feuer\r ehrausthhrt 
^lt- 

Bundesstraße
bekommcn. die per Schrankc nuL zrL cliesem Zl\.eck geöl1ile{ rr elden \\trd. Es bleibt eiie Sackgasse.

Dic SPD beantragte im \\iasser- Llnd \\rcscaussclluss_ dess im koDtntcnden Jahr mit Bordmitteln dic
schlil,mNten Stellen im Kornhof$eg ausgebessert §erdc .

Am 5. Novembcr ist Gustav Schsien im Altcr r.oo ,_9 Jaliren verstorbcn. Wil hatlen ..Guscher'in
unserer,\usgabc Nr. 67 r'orr Dezenber' 20(12 austiihrlich \orgesrellr.

lch sage Tschüß!
Mit dem Ende des Monats h6re ich im,,Bistro 2O2" auf,

wegen unüberbrückbarer Differenzen mit dem
Vermieter. lch bedaure das sehr, habe ich mir doch
einen großen Kundenstamm aufgebaut und sind mir

doch viele treue Gäste sehr ans Herz gewachsen,

lch sage herzlichen Dank und
wünsche alles Gute für die Zukunft!

lsolde scholl

Neveßrorte' Snoße I . 2{32r Luirenblrq

Ieleion 0,1331i4009-0 . lor 0.l33lr toü9-22

A} (tarl,qercr

s§'Langfeldt .s-'-.*-,5*.".-'..N

' '/a trt"s

,ww Goe'heGrLonqrerdr de
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Klaasl

Hinnerl<:

Klaas:

Hinnerk:

Klaas:

Hinnerk:

Jo, dat kenn ik. Dor musst du dat g'anzeJohr papieren sammern, na dat Finanzamt schicken
un denn kriggst wat torüch, mehrstendeels.
lk meen doch de Milliarden, de de Börgers annerJohr sporen schüllt.
lk weet, dat is dat, wat de FDp vör de Wahl versj.oken har. un d. ganze Tiet nicht
torechtkregen hett.

Klaas:

Hinnerk:

Nee, dat weer je ok slecht to moken, bi
all de Bankenpleiten, Rettungs-schirme un
all de Schulden, de sik ansammelt hebb!.
Un nu ok noch de Hunnerte Millarden,
dormit de Euro rettet warrn kann!
Dat sünd je Tallen, de hebbt so veel
Nullen, dor kumm ik nich mehr mitl
Man de FDP, de is ie ünner twee prozent
afsackt un hett je wull wat vörwiesen
schullt!
Man dat passt nu nich in de Tiet. Dat
bringt för den Normalbörger man blots en
poor Euros, dat kannst vergeten, de warr!
di ut de anner Tasch gliek wedder
rutnahmen. Dat kennt wi doch al lahg!
Un sogor de mehrsten Börgers
sind dorgegen, de meent ok.
dat se lever de Schulden trüchbetohlen
schullen. Wenn
du keen Geld hest, kannst ok
keen Geschenke verdeelen!
Un dor lett sik ok keeneen
mehr vun so'n dörsichtige
Manöver op dat Glatties
fdhren. De Wähler is klöker
as vele Politikers sik dat
denken doot!

Klaas:

Klaas un Hinnerk
Hest al hört vun dat Stüern spo.erf

L4TI@Ez
molerfochbetricb

lhr moler gtos"i trortent{E

F{ Tierze

@p

94391 iütjenburg

ouFdem hosenkrug I
ret. o$a1 / 7604
fox 04381 / 3949
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Wir stellen vor: Gernot Lorenzen
(Fo ge s0)

Gernol Lorenzen ist zwor ein,,tlr B ekendorfer", ober in Kie seboren, orn

9.8.1942. Als dos Hous dorl durch Bombenobwu om 26 8.4,1 zersiöri wurde,
kom Mufier mii dem Keinen oufs tond, und z*or zunochst {ür ein Vlede ohr in

dle Mädchenkommer bei Friedrichsen in Sechendod, um donn eine Wohnung
m Blekendorfer Posioroi zusewlesen zu bekommen. As Voter Bodo ous dem
Kries zurück kom, verdienie er selnen Lebensunre,hol in senem Beruf os
Frlsör, indem er dle Kunden zu House oufsuchte. Bod nuizte e, einen olien
Funkwosen ols ,Soon', der oui der Koppel neben dem Posioroi nond {sehe
dos Foio inks mli dem kenen Gernll. Dos Ambienie wor sehr einfoch: Eine

k elne ,Hexe" wörmle dos woxer, vom woschbecken fühde e n Sch ouch direkl
ncch oußen, der wle be m Enrsofier e nloch mlt Klommern obsebunden wurde.

,,Für Koptuösche Brennho z nrlibrinsen" siond ouf elnem Schild.
1n der Longen Relhe bouien de Eiern 1948/49 srößtenleils ous den

Trümmern des Kieler Houses en Hous, wobei die Siene mli dem Irecker
hergefohren wurden. Am 1.9.1949 konnie hler mil dem Einzus offze en
Frisörseschöfl eröffnet werden. Voier Bodo mochie l95l seine Melsler-prüf!ng
und führte donn mii Ehefrou L so e nen Fr;sörloden, in dem immer vie oswor.
Do Bodo eine ,, ustise Nude " wor, s ch serne verkle deie LJnd felerie, sob es

hin und wieder sogor Po onosen m k e nen Frlsörsoion.
Gernot musste in seiner Schulzeit Holz und Korloffeln sommeln sowie Rüben hocken und mir zum Unrerholt der

kle;nen Fomilie beitrosen, die 1951 um Bruder Arno
erweitert wurde. Die Schule besuchte Gernot ob
Ostern 49 sieben Johre, um dqnn ouf den Aufbouzus
noch Lütienburs zu wechseln. Es hieß früh oufstehen
und um 6.30 mit dem Bus noch Lütienburg zu fohren.
Noch der Konfirmotion 1958 wurde die Schulzeit
I960 mii dem Reolschulobschluss beendet. Eigent-lich
hotte er mehr on einen hondwerklichen Beruf gedochl,
doch die Berufsberotung empfohl die,schreibende
Zunft'. Beim Amt Selent/Schlesen lernte er
Verwoltungsgehilfe; es folgten ei Johre bei der
Bundeswehr in Neumünster, wo er berufsnoh im
Schreibdienst des Divisionsslobs eingese wor.

Donn weitere Johre in Selent, mit Besuchen des
Gemeindeverwoltungsschule und Ernennung zum
Beomten, 1968 die Ubernohme der Kossenleiterstelle
des Amtes, Beförderunsen bis zum Amtshoupt-sekretör
1972. Da es oufgrund des Stellenkegels hier keine
weiteren Aufstiessmöslichkeiten sob, nutzte er die
Möslichkeit, 1974 die leitende Position in der
Stodtkosse Lütienburs ols Amtsinspektor zu
übernehmen. Wie vorher schon in Selent übte er zu-

söiz ch ouch die Töiiskeii os Slondesbeomler ous und hot noch
e gener Schatung rn ndesiens 250 Pooren das ,,lo-Wort"
obgenommen. 1994 konnte er mit holbiöhriser Freiste uns für die
Verwoltunssfochschu e eine Plonstelle lm gehobenen D ensi
bekommen. die ihn 2002 bis zum Stodtomtmonn führte.

Sehr frlh kom er in seiner Tötisket rrtlt den modernen Doien-
verorbeilunssmifie n in Berühruns und hot sich hier kontinuier ich ein

umfongreiches Fochwissen ongeeignel, wos ouch onderwe;tls
Becchluns fond. So isi er für diverse Soflvorehöuser bundesweit
unterwegs gewesen, um Schulunsen durchzuführen und in der
Fochpresse geobte Dokumenioionen zu ersie en. Ebenso ste i ,.r
se n Wlssen ouch noch seiner Pensionleruno 2007 ln der Vo kshoch-

ln einer ,,Tunietmonnschof" des SC Koköh/:
v.l. yeyle \lerner Hochsch;/d, Egon Wellendon, Hans Bünie. deb-
Hernonn \lerner, Wollgong Münstet, Erwin Wenet; builJt Gernal
Larenzen, Kud Steht, Horsr Hoisi, Rudo/fScheibe/, RolI Münster.

Bodo und Liso bei der Arbeit
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holre, wel die Apfe ous dem Boum seschossen worden woren. t953 rror er in den SC Koköh ein und spiere
e.fo grelch (ouch ols K einsler) in der o teßmdßig sem;schlen tusendmonnschofi, die von Kuno Lühr berreur wurde.
spöter wor €r eln sefürchieier lorseföhrrcher siürn.,er, der donn zum TSV weniorf (Bezirkstiso) und rSV seenj
wechsete. Uber den Fußbo lernte er lerzt tch ouch seine Frou.turro, seb. ltpp kennen (seboren 2.5.4S). Sein
Fußbolfreund UweNoge bekosie sich, doss bei den Verobredunsen miiseiner Freundin irrmerderen Freondin rril
dobei wöre, die könnte er ihm doch obnehmen. So kom es und Jui,ro wurde seine große Ltebe. Sie wohnre tn
Vose sdo.f und orbetete in Lüienburs beim Tetilhous Bouer {heute cehrnronn); donn ouch im Drussrore von
Benlhien und vlel spöterbe Fomio.

schule Lütienburs seit Johren in ver,
schiedenen Kursen zur Verfüsung.
Viele persönlich bekonnte Geschdfts-
leute nutzen seine Fähigkeiren für die
Ersrellung von Flyern, Speisekorten
u.s. mehr. Auch bei privoten
Hilfsgesuchen wid mon bei ihm
keine Absoge bekommen.

Von Jugend on wor Fußboll sein
Hobby. So wollte er onfongs nicht in
die Lürienburger Schule wechseln,
weil mon in Blekendorf ouf dem
Schulhof in den Pousen immer Boll
spielen konnte. Dos kloppte nur donn
nicht, wenn der BoII nebenon bei
Osbohr gelondet wor oder wenn der
Lehrer es mol für kurze Zeit verboten

Die belden heiroleien an 6.9.1969 und bezogen eine Diensnrohnung n Seenj, wo 1970 Sohn Sven Otiver
geboren wurde. Der Wunsch, noch Blekendorf zurückzuz ehen, wurde l9Z2 mii dem Kouf des t 40Oqm crundsrücks
neben dem Ellernhous konkrei, de Bougenehmigung verzögerte sich ollerdings bis 1982. Donn konnre die keine
Fomi le ln dos schöne Hous einz ehen. Spörer wurde die F dche durch Zukcul noch um 600qm versrößed. te:der
siorb der o seils beliebie Bodo torenzen I985. Noch dem Forlzug der Murie bezos Bruder Arno dos Hous und hoi
es in den lelzien lohren wesent ch umgeboui Lrnd vergröße'1

Sport i.h wor und ist
Tschiennls dos zweite Hobby,
dos Gernl mil te denschoft
ousübl. So ist er berelts seil
mehr o s 20 lohren Obmonn
der Sporte im SC Koköh und
spiet lmmer noch erlolE,reich
in der Henenmonnschoft des
Vereins. Seit.lohrzehnten lsl er
ouch Mlls ed in der Toten

side B ekendorf und sehl
g-.rne zu deren Ferll.hke ten.
Johrelong sind die beiden
ouch vlel verrelsi, hoben mii
denr Kese club vlei Lrnter
nommen. Julio gehörl seii
vlelen .lohren zu den ,,Den-
stogsrod{ohrer nnen",

srößienle s oirs dem Rode-
bers kommen und ewel s zu
einem Zie unterwegs sind, dos
einer ousgesucht hot und dos
den onderen vorher nicht
bekonnl lsl Gerne kommt

ouch der mii'r etueile I4iöhrlse Enke Kevln zu Omo und Opo noch Btekendor-f.
Seit 2004 snsi cernot mit vlel Versnüsen in der Lütlenburger Lederiofet und obso viert neben den

donnerslöslichen Ubunssobenden (bei denen er eiqent .h nte fehirl co. 25 öfienrtiche Auflrtite im tchr. Zudem st er
hier ols Presse- und Noienworl okiiv, wobei seine PC Fedigkeiten sehr hlfrech slnd. Seii einioen lohren isr er ots
S.hrlfrdod im Vorsiond der Nessendorf Mo kwirzer pferdeside rölis

wir wünschen den beiden weilerhin o es cuteL

An seinem Arbeitsplotz bei der Stodtkosse
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1948:Unklare Verhältnisse
Am ;10.5.,18 wurde der folgende Te\t in
rprk-pirpler K,,pic. Scr'. iu.. .. ro
übernommenl in Anhalt verlasst:
An das Ge nt.eindeamt
l21b) Ka*ijllt üb. Lütienburg Kr. Plön.
IclL bitte das Cemeütdeaint unt lolgen.de
Aushurtft: iiber meine Elrc Frau ...... grbote am

tc&,a-q.* Ä 6.4- . q;ä)a/d.Q_ to/'- J,. ,to K' J .r,., u.bor", t. . ,1. .. ,

-/' \o,rct. r-t,l C,l,ttrteo d 'Kit,d ..,1 t,nn

':'**"-:*::LE§:::::l',i,:,:;',:,"'ii:':';:,f:',[:"!::;,i,X"':',""i,{.da+: ,*1=,1, ::;..fL|,,, 3 ' i" ,, ),."1,,!!."',n'",'"!:|,,"'1",,,*, j
/,tA:a/at=1. qf i *. *y, , " ..,.! .\.,.a IJ,--*2, Trtl-' ar- 4ia fi> / da ; ;;:,' ; ;;,;,i;; :'.:

Dem Schrciber $.ulde seitels der
Qeh,w Lt,&fia. ,h^," ;tq,k/" c"'n"1"" .i 11,.1,:',,, 0,.- dre r-r .riru
lu d" Ar/', ;J *" "* to a)71'l ä /. d r nr, lr-t -nrr dpr Nipoerk .ni 7J

);, * h, L, /- ,k,z- 'it'. 
Ä''fu rp rrr'r u 'r d" \'JIF'ni'hr hFk .l.lt 'er

q</,t- ,t; *;r -&/J7/ ,4,/-J/ 7'/n- 1"" /-"7*d taz'l' *2"/;-7
'1"* -"f -/,,,;,/7. 'Jtn 1,.. a*. -/

mJüJ/."/

EItr Xif,3[lein Nord - Prön eG
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illkommen bei der Nr,lt
Persönlich.
Kompetent.
Verlässlich.

Laut Performance Monitor deutscher Banken 2009 sind wir die Nr. 1

Kategorie Kundennähe, Kundenfokus, Kundennutzen und Kundenloyalität
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Eine,,schwere Straftat* 1929

,,r) ,!,ry. 
ry

nt-"f .,*

a

fr^- ,t* Ah; il4 ",',* r/rft'tßl;-

ftihl ry4 Ärtu,9?1y!

,*/

Fahrrad l hr, ohne drLfJ er seitt
Ubertretung ist hiqerL)iesen.

Am 8. August (erstlt rvurde dann eine Strafverfügung gefertiet, diese am 20.8.29 ins Verzeichnis
eingetragen.

Vielen Dank unseren lnserenten. Wir bitten um Beachtunq!

Oer llmtdoorJieller

i.iit J,,

Folgender Tatbestand führte damals zu so
einem bür'okratischen Aufivand idas hat es also
früher auclr schon gegebenl): ,.'{r/ 11. Mai. 1929.
utn 21 Uhr 30 llitl. stellte ich Iest, dalS der
O benge na tüLte tlaclr eingetretener Dun heL|rcit.
aul cler ProuitLziaLsh aße irl Richtutlg Blehendorf, auf seinem

Fallrrad mit einei llelLbrennenden Latern.e rcrsellen hattc- At1.f (l.ip
Li e be, Oberl atdjtiger 2.F."

,Y{"*)ra, }*, /,I Ary: 4!!4_
.&mt E'ritt*rkanrp

lu. D. 29.

/;/9

/",fr-q /r-r,,"$k*kffi
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Was noch zuberichten ist
6-Tagesfahrt des Sozialverbands

Der So\D-Ofisverband Kaköh1 war vom 4.-9- September mit 46 Teilnehmern nach Aurich in
Ostfrieslaad unterwegs. Bei der Hinfahrt wurde gegen Mittag in Bad Zvrischenahn Station
gemacht. In den folgenden Tagen wurde ein umfangreiches Programrn geboten. Die riesige
Gärtnerei in Wiesmoor (Foto Ankunft) konnte mlr in einem Fahrzeug (Bimmelbahr) abgefahen

werden. Die zig Kilometer
largen Wege ftilrten auch
durch Gewächshäuser, in
denen schon die Weih-
nachtssteme bereitstan-
den. Die Verkaufshalle
hatte den Umfang eiaes
großen Supeimarktes.
Besucht wurde auch die
friesische

Emden, mit Freizeit zur Stadtbesichtigung. Abends wurde darrr bei eioer Kellerparty gefeiert.

Porzellan-
manufaktur mit der Tee-
und Spirituosenfabril Blu-
me in Friedeburg. Es gab
für alle Tee, Kuchen uld
den brennenden ,Moor-
geist'. Auch Wilhelms-
haven (Jade-Weser-Port)
war einen Abstecher wert
Eine Schifffahrt fiihrte auf
dem Jade-Ems-Kanal nach

Das Moormuseum in Moorburg wurde in
Augenscheia genommen ulld es folgte eine
Küstenr:undfahrt durch viele kleire Häfen an der
Nordseeküste. Ein Beiseleiter sorgte jeweils fiill
die nötigen Informationen. Leider war der
Wettergott nicht immer gut gesonnen, aber mit
Hotel und Ver?flegung waren wohl alle sehr
zuIäeden. Auf der Rücktour gab es noch einen
Hält im Vogelpark Westerstede mit einer
Stäkung durch Ammerläinder Spießbraten nach
dem Rundgang. Gegen Abend wurden die
Heimatorte wobl behalten erreicht.

Tino ßurmeister
Fleisshermeistet

Hausmachcr larrdryutst
and Fleiscl,

Partysetryice

24327 Blekendort ßadeberg fea
fr o43Ar/4A53

ß-tr

:l&ä)

Hez!.9 5mltör u.d soLote<h.if . UJ3t!n9 LJnd ß€poroEJren

€m|o.dorfor L!@9 löb 24591 Trö.doL
T6l€ron (0 43 8l) 5! 8! Fd lo 43 8l ) 65 58

Nlob I (0171) 3 56 28 84

Heizungs-, Sonitör-
und Soloronlogen

IReinhard RöhTIIIIIII I
Elektorinstallation

Alte Dorfsirasse 12
24327 Högsdon
Iet.0438114265
Fax 04341 14494763
[,{ail info@dektromeister-roehr.de
wwelektrcmeister-roehrde

I.+ IIT I II IIIT II I I I
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4 x 40 Jahre in der SPD
Beim X{itgliederlest des SPD-

Orts\.ereins Kaköhl, dem alljähr-
lichen,Rotkohlessen". standen
am 8. Oktober lvieder einmal die
Ehrungen im Mittelpunkt. Dabei
hatte es der langjährige
\rorsitzende Holger Schöning
iihelnomrnen. die .Iubilare zrr

würdigen. Immerhil haben vier
Mitglieder in diesem Jahre die 40
Jahre Mitglieclschaft erreicht. da-
runter mit Grinter Griehl und
GeId Thiessen z§-ei lengiährige
Gen]eindever'treter.

Nicht anrvesend sein
konnten LoIe Nothdudt und
Chistel Rath. Auf dem Foto
überreicht die Ortsvorsitzende
Ilka Koht Nadel. Urkunden und
Blumen. Nach dem sehr guten
Essen im .,Bistro 202"

sorgte *.re immer auch das schon zur Tradition gervordene Quiz von Holger Schöning 1ür gute
Stimmung- (Foto v.1. Grinter Griehl, Ilka Koht, Gerd Thiessenl.

Fraktionsklausur der SPD
Seit 1998 trifft sich rlie SPD-Fraktion in der Gemeinde im Oktober/November zu einer Klausur-

Sitzung in der Gustav-Heinemann-Bildungsstätte in Maleüte. Das fängt am späten
Freitaglachmittag an, wird vom gemeinsamen Abendbrot unterbrochen, geht danl weiter, wobei
der Freitagabend im hauseigenen Bierkeller abgeschlossen wird.

Nach dem Früirstück am
Sonnabend \ rird am Vormittag -
durch eine Kaffeepause
unterhrochen his
gemeinsamen Mittagessen
weitergemacht.

Der große Vorteil: alles
geschieht ohre Zeitdnrck, alle
aulkommenden Fragen können
diskutied wer-den, auch wird die
Gemeinschaft gestairkt. Und mit
den einzehen Positionen des
Gemeindehaushalts oder der
Wirtschaftspläne der Eigenbe-
triebe kann man sich hier
ausfülrlich befassen.

In diesem Jahr war der Terrnin am 11./12. November. hier ein Foto mit den Teilnehmem vorne
v.lk. Holger Ehlers, Brigitte Bauer, Ilka Koht, Matthias Ehmke und Detlef Rix; hinten v.lk. Holger
Schöning, Eckhard Mannsfeld, Gerd Thiessen ulrd Erhard Lühr.

Im kommenden Jahr soll der während der Klausur gemachte Vorschlag verwirklicht werden,
die Sitzung am Freitag (Gemeindehaushalt) fur alle Bi ger der Gemeinde zugänglich zu machen.
Dazu werden zu gegebener Zeit naihere Einzelheiten folgen.

,,Blekendorfer Zeitung" Serte l5 llr. 103 Dezenber 201I



hatte, a1s dann

Harte Zeiten!

Das ist $ohl in der Verernsgeschichte auch noch dage$esen: Eine
Halbserie clulch hat die erste \,larnscholi nichl eiIietr

Punkt holcn kön cnl Das hättcn §ohl auch die ürgsten
Pessiuristen nicl'rt so er\\'afiet. Neban cirigcn dcttigcn Klatschen
(last schon blamabel) rvaren aber auch etliclie Spiele. in denen
das _jungc Tcam frci nach einer fußballt eisheil ersl keii Clück

auch noch Pech dazu kaml Und rnchrfach konnle rnan er'leben. \\'ie
grausam uncl ungereoht fulJball sei11 karrn [-mso
höhcr ist die Lcistuns des Traillers Dilk Hub.rt rrit
seinen C'o IIans-Georg Szlza und Obmann Timo
\agel zu be*enen, die N4anmchaft inurer § icdcr
unlerdrosscn aut\ Ncuc zu moti\.ierer1 urld den
KanFl anzunehmen.
Das lerzte Hermspiel lor der winteryausc findct
am 10.11. un 1,1 Uhr gegen den Na.hbam S\'
Knudde fiiekau statt.

Volkslanzgl-tlppe gegcbcn. clie iiber \iele Jahre

hin\\ eg nit ihren Auftritten bei \ ielellei
I rci-r r..<n <rr .\.r..';n.c..lr'l.l i(. \ (r(i r- s.'-
\'1it den Jahlen nahm allcrdings die Zahl der
Aktiven ab. Nach\rrchs $ ar nicht zu gc§'innen, da

h-l- .rt,c| di. l . rb('r(n tL ts i I

.,Folkloretanzgluppe" nicht mchr.
Nunrnehr ist die Gluppe aulgclöst r,orden uncl

macht in der-Halle den sehr akti\en ..LineDanccn
Platz. Das rva| dic Gelegeiheit 1ü den Vercin, mit
den lctztcn ..Aufrcchtcn" Kalfee trinten zu gehen

und lor allcm der I citcrin Nlarsret Pahl zu danken,
auch mit C;eschenken. Sie \1'ar vo Anfang an

dabci. übernahnr nach dem Weggang von Brigitte
Claußcn dic L.itung Lrnd reiste später r:iber Jahrc
ron Kicl zu dcn Übungsabenden an. Dic
Dankesrede ilberrahnr I Icicli Ehmke. auf den Foto
rechrs \ oi ihr Nlirgret Pahl.

Ausklang der Volkstanzabteilung
Seir I9N.+ hat cs im SC Kaköhl ei,rc

"äifilt,:.lylls 0tffi

rE{lr,LI seaMs ßflrErmaü!

119,-* €
.Anäiuior.o80l .schrr§h1es.?6r't
. Ne[!da,eh.trtbeh§ 1x.126. t .El.rahrcrß00010

. t llzoir 36 riroEb i Bdart6itonlElibüh! tu 0.00 9t

. okiüadr.isue 30.0co ka . cesm$rxäo 13.4?6, €

Ei4 F@@edr§'{e}or der R6.u 1 6aii tilf Pdalrondh rur in

or t*ra , r,,ar,otrzor, *no* ru, Re@lrl o@lrlÄr sd .e4 flir
elM fiwnrrot.. nadlft se a wie (
0 l(-s€{eitE@nf,q i'k §ve Re'uln tea Fakrr n( 3 JriEi waturu

ALrtohaus

bauXpert

J- I Pittmer
Am Kneisch 2.24321 Lritjenburg

Tel.: 04381/4056-0. Fax: 04381/61 21
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Telefonnummer der Gemeinde- utrd Kur-verwaltuns
in Sehlendorf:

7 04382192234 e-mail-Adresse:
info@sehlendorfer-strand.de

Offnutrsszeilen:
Montag, Dienstag , Donnerstag, Freitag von 9 bis 12 Uhr

Montag, Dienstag, Donnerstag votr 13 bis 15.30 Uhr
Mittwoch seschlossen

Donnerstag, 8. Dez.
Mittwoch,'14. Dezember
Mittwoch, 2'1. Dezember
Montag, 9. Januar
Freitag, 13. Januar

Dienstag, 17. Januar
Freitag, 3. Februar
Sonnabend, 18. Februar

Freitag, 2. l\.4ärz

15 Uhr Weihnachtsfeier Sozialverband, Treschans Gasthof, Högsdorf
14.30 Uhr Adventsfeier Frauenhilfe, Gemeindehaus Blekendorf
19 Uhr Weihnachtsfeier der Grundschule. St. Claren-Kirche
19.30 UhrTerminabsprache derVereine, Gemeindehaus
20 lJhr Hauptversammlung lotengilde Kaköhl, anschl. gemütliches
Beisammensein, Gasthaus Siewers
9.30 Uhr Seniorenfrühstück, Gemeindehaus Blekendorf (s.Beilage)
19.30 Uhr Eisbeinessen des SC Kaköhl, ,,Packhus" Sehlendorf
20 Uhr FaschingsfeierA/Vintervergnügen der Totengilde Rathlau,
Landgasthaus Paustian Nessendorf
20 Uhr Generalversammlung der Totengilde Rathlau, Landgasthaus
Paustian, Nessendorf

Sonntaq, 4. Mäz ,,Blekendorfer Zeitunq" Nr. 104 erschein

GRÜNE ToNNE Leerung bzw. Abholung alle 4 Wochen: montags, 12. Dezember, L Januar, 6. Februar
GELBER sAcK mittwochs, 14 tägig, (14. u. 28. Dezember, l1- u. 25. Januar, 8. u. 22. Februar)

Preisskat- und 66-Abende
Termin Uhr Ort Veranstalter

Sonnabend, 10. Dez. 19.30 Gildehaus Blekendorf Pferdeqilde Nessendorf-l\lalkw tz
Freitag. 16. Dez. 19.30 GruoDenraurn Schule (66) SC Kaköhl

Dienstag, 20. Dez. 19.30 Bistro 202 SPD-Ortsverein Kaköhl
Freitag,6. JanLrar 19.30 Gruppenraum Schule (Skat) SC Kaköhl

Sonnabend, T. Jan 19.30 Gasthaus Paustian, Nessendori Totenqilde Rathlau (mit Kniffeln, o.66)
Fre iag, 20. .lanuar 19.30 Gruppenraum Schule (66) SC Kaköhl
Fre tag, 3. Februar 19.30 GruooenraumSchule (Skat) SC Kaköhl
Fre tag, 17. Januar 19.30 Gruopenraum Schule {66) SC Kaköhl

Die weiteren Termine der Giden lieqen noch nicht fest

\tlir wünschen
allen unseren Lesern

ein frohes und
besinnliches Weihnachtsfest

sowie ein gesundes, friedliches
und erfolg?eiches "Iahr 2012!

Ihre Sozialdemokraten in
der Gemeinde Blekendorf
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IMPRESSUM: "Slekendorfgr Zeituns'. eßcheint iswsils om ersten Sonntos im Mä2, Jun:, Seprember und Dezember.

Herousssbgr: SPD in der Gemeind€ Elekendo4 orisverein Koköhl. Aufloss: 900. Druck: S.hiewer, Motenre.
Redoktion und vsronlwortlich fürden Inholtl

Gerd Thiessen, 24327 Blekendot, a 0ßA1/A727.

Foto Grunenberg
Fachgeschäft lür

Foto Kino Projektion

Teichtorstraße 1

24321Lütienburg

Re\\erbungsloros

I'orokl]pien

Filme und
Speicherkarr.n lii,.tlle
Knmeras

K.rnreras

Kuri Nickels
Sehlendorfer Strand
Telefon (04382) 1253

Gutbürgerliche Küche

$utterhitte
Für lhre Familienfeier
liefern wir außer Haus:
a Burgunde16chinken
a gefüllten Nacken
a Gdllhaxen

Saison.Spezialität:

RESTAU RAN T

Spanlerkel aom Gt"ill


